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Geboren 1967 in Grieskirchen, OÖ. Studium an der Universität f.Musik und darstellende Kunst in Wien bei Prof. Ludwig Streicher (klass. Kontrabass, Konzertfach). Engagements bei den Bundestheatern und im Stadttheater Baden. Arbeiten im Rahmen der Wiener Musikgalerie, für das Label Between-the lines, Salzburger Festspiele etc.

Im Zentrum meiner Arbeit steht die Improvisation. Und auch wenn ich dabei immer wieder mit dem Jazz-Idiom hantiere, orientieren sich meine musikalischen Zielvorstellungen, insbesondere durch meine klassische Ausbildung und meine umfangreiche Tätigkeit im E-Musik-Bereich, hauptsächlich am Repertoire der abendländischen E-Musik. Mein kompositorischer Beitrag geht dabei immer nur soweit, als es den ausführenden Musiker in seinen Ausdrucksmöglichkeiten nicht behindert.

Ähnlich wie beim Falten von Papierfliegern, wo ich versuche, durch Konstruktion, Ausführung und Abwurftechnik die Flugbahn nach den eigenen Vorstellungen zu beeinflussen, mich aber in erster Linie interessiert, was der Flieger dann letztlich im freien Flug wirklich macht. 

Ständiges Thema meiner Arbeiten ist das Spannungsfeld Linie – Fläche (Raum/Körperlichkeit), der Übergang von horizontalen zu vertikalen Strukturen (Titel meiner Diplomarbeit: “Über die Anfänge der Mehrstimmigkeit in Europa“). In diesem Zusammenhang (Notwendigkeit zeitlicher Organisation in mehrstimmigen Stücken) hat sich in den letzten Jahren eine starker thematischer Schwerpunkt um das Thema „Zeit/individuelles Zeitempfinden/Endlichkeit/Unendlichkeit“ herausgebildet.  

Biographie:

Geboren 1967 in Grieskirchen, OÖ. Ab dem 9. Lebensjahr autodidakt Gitarre. Ab 1983 Kontrabass in der Musikschule Wels. Erste musikalische Tätigkeiten im Volksmusikbereich (Bock- und Leiermusik Kremsmünster), sehr bald aber auch im Jazz. Nach der Matura 1986 (HTL-Maschinenbau) Übersiedlung nach Wien, Architekturstudium an der TU-Wien. 1987 Wechsel an die Universität für Musik in Wien – Kontrabass-Konzertfachstudium in der Klasse Prof.Ludwig Streicher. Ab 1989 rege Tätigkeit in diversen Orchestern. 1992-1994 Engagement im Bühnenorchester der Bundestheaterverbandes, 1994-1996 Engagement im Stadttheater Baden. 1991 Gründung der „orbitalen Salons“, einer Wohnzimmerkonzertreihe, bei der einmal im Monat für eine geringe Anzahl geladener Gäste eine eigens einstudiertes Programm ein einziges Mal aufgeführt wurde. 

1996 Diplomprüfung und anschließend Zivildienst, 1997-1998 Karenz.

Seit 2000 Unterrichtstätigkeit an der Musikschule Klosterneuburg (Kontrabass/E-Bass). 

2001 Mitwirkung am Festival der Wiener Musikgalerie „musiconmusic“ mit dem Programm „songs to anything that moves“, das sich mit der Musik Carla Bleys beschäftigt. 2003 Veröffentlichung eines Programms aus einem „orbitalen salons“ aus dem Jahre 1993 auf der CD „tango1-8“. Beschäftigung mit elektronischer Musik (ensemble „b.e.p.n.“), Sextett „octoscope music“. 2004 Premiere des Programms „my dear ferenc!”, dem die Musik Franz Lehars zugrunde liegt. Seit 2002 Mitglied in Jacques Nobilis „Quintafone“. Gastmusiker bei der Free-Funk-Band „Urga“

Nach wie vor steter Wechsel zwischen „Klassik“ und „Jazz“.

CD-Einspielungen:

· tango 1-8     2003     Thomas Berghammer/Otto Lechner/Hannes Enzlberger    bei btl

· songs to anything that moves   2002    Thomas Berghammer/Hans Steiner/Oskar Aichinger/Hannes Enzlberger         bei btl

· Sumitra Nanjundan: „Secret of our Souls“ 1996

· Die Haydn Akademie: Symphonien 26,34,38     1998

· Die Haydn Akademie: Symphonien 80,81,83  2000

· Jacques Nobili: „Quintafone“   2004  Jacques Nobili/Bernhard Spahn/Thomas Lang/Hannes Enzlberger/Paul Skrepek

· Bepn  2004  Thomas Berghammer/Martin Ptak/Josef Novotny/Hannes Enzlberger

· Octoscope music #1   2004  Lorenz Raab/Thomas Berghammer/Richard Koch/Hannes Enzlberger/Herbert Reisinger/Uli Soyka

· URGA : „Union relativ genauer Abweichungen“  2004
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